
“… Den Eltern ist es naturgemäß ein Bedürfnis, das Beste für Ihre Kinder zu wollen. Und die 

Pädagogen*innen haben durch Ihre  Ausbildung die Möglichkeiten, richtige Wege zu finden, den 

Eltern die Augen für die Stärken Ihrer Kinder zu öffnen.“

Heide Dürr

Der Early Excellence – Ansatz in der Praxis 

Fachtag: Bundesverband der Familienzentren

12.11.2021 



Zur Person   

Andreas Reith 

Dipl. Sozialpädagoge/Sozialarbeiter, 

Koordinator und Fachberater der Heinz und Heide Dürr Stiftung / Region Nordwest 

Early Excellence-Berater

Sozialmanagement (FH) 

Coach (DBVC+ IHK) 

Leitung EE- Familienzentrum

Schuldnerberater

(Galileo Galilei 1564-1641) 

„Man kann den Menschen nichts lehren. Man kann ihm nur helfen es in sich selbst 

zu finden.“   



Der Early Excellence-Ansatz  

Clip: FZ Wolfsburg
https://www.wolfsburg.de/leben/familie/kinder-und-familienzentren

Filmclip Nr. 4

https://www.wolfsburg.de/leben/familie/kinder-und-familienzentren


Was erwartet Sie im digitalen Workshop am 12.11.2021 ?

Impulse zum Early Excellence-Ansatz :

10:50 -12:20 Uhr

• Wie kommt der Early Excellence -Ansatz  nach Deutschland ?

• Die demokratischen Instrumente

• Kann ich auch Early Excellence ? 

• Kollegialer Austausch unter den TN*innen



Ein kleines Experiment 1

5 + 5= 10

4 + 3=   8 

2 + 2=   4

3 + 5=   9

6 + 5= 11 



Ein kleines Experiment 2

5 + 5= 10

4 + 3=   8 falsch !

2 + 2=   4

3 + 5=   9 falsch !

6 + 5= 11 



Ein kleines Experiment 3

5 + 5= 10 Richtig !

4 + 3=   8 

2 + 2=   4 Richtig !

3 + 5=   9

6 + 5= 11 Richtig !



Der Early Excellence-Ansatz : Geschichte 

1983: Gründung des Pen Green Center in Corby

2001: Eröffnung 1. EE-FZ im Pestalozzi Fröbel Haus in Berlin  

2008: Einführung  EE-Ansatz in Hannover

2015: Weiterbildungsstandorte : Berlin / Hannover / Stuttgart / Frankfurt a.M. / 

2019: 20 Jahre Heinz und Heide Dürr Stiftung

2021: 15 Jahre Programm der FZ Hannover mit 49 FZ 

2021: 10 Jahre Programm FZ Wolfsburg, Salzgitter + Wolfenbüttel

2022 : 10 Jahre Programm der FZ  Braunschweig + Coesfeld



Der Early Excellence Ansatz : Einrichtungen

Wolfsburg (11+10 Kitas)

Braunschweig (21+33 Kitas)

Salzgitter (10)

Hildesheim (7)

Hannover (49 + 12 Inklusion-

Kitas)

Celle 

Nienburg

Isernhagen

Coesfeld (11+24 Kitas)

Mühlheim/R.(38)

Dinslaken (7)

Flensburg (18)

Uetze (2+10 Kitas)

Bersenbrück (2)

Bramsche (4)

Hameln (2) 

Ostfriesland (3)

Wolfenbüttel (2)

Göttingen (2)



Der Early Excellence-Ansatz : in Entwicklung

LK Göttingen 

(13+x)

Nordhorn

Nordheim 

LK Osnabrück 

Helmstedt

Burgdorf

Langenhagen

Gifhorn

Süderbarup
Jaderberg

Mönchengladbach
(1. EE Kita im Bau)

Gelsenkirchen 

(5+x)

Bremerhaven 

Bremen 

Hamburg 

Mellendorf

Cloppenburg

Neustadt a.R.

Kiel

Laatzen

Neustadt i.H.

Vechelde



Das pädagogische Konzept und die demokratischen Instrumente

• 3 Säulen-Modell des Early Excellence - Ansatzes

• Ethischer Code im Early Excellence - Ansatz

• Pädagogische Strategien                 

• Ressourcenorientierte Beobachtungsinstrumente:

• Leuvener Skala

• Schema (orientiert an Piaget)

• u.a. Bildungs- und Lerngeschichten

• kontinuierliche wissenschaftliche Forschung /Begleitung

• Auseinandersetzung  mit dem päd. Ansatz: Offene Arbeit



3 Säulen des Early Excellence- Ansatzes

1. Jedes Kind ist excellent !

2. Eltern sind die Experten*innen ihrer Kinder

3. Die Einrichtungen öffnen sich und vernetzen sich in den Stadtteil 



Der Ethische Code

• Positive Grundeinstellung gegenüber Kindern, Familien,  

Mitarbeiter*innen 

• Etablierung einer Vertrauensbasis gegenüber allen Beteiligten

• Konsequente Orientierung an den Bedürfnissen und Wünschen von 

Kindern und Eltern

• Entwicklung einer gemeinsamen Sprache und Haltung

• Informationen und Dokumentationen sind für alle verständlich und werden 

ihnen zur Verfügung gestellt



„Pädagogische Strategien“  im Early Excellence Ansatz  
 

• Sanfte Intervention: Warten und beobachten in respektvoller Distanz. 
 

• Kontextsensitivität: Den kindlichen Kontext kennen und fähig sein, seine früheren 
Erlebnissen mit einzubeziehen, damit Lernprozesse an Erfahrungen des Kindes 
anknüpfen. 

 

• Zuwendung durch physische Nähe und Mimik und damit Bestätigung des Kindes. 
 

• Das Kind ermutigen, zu wählen und selbst zu entscheiden. 
 

• Das Kind  dabei unterstützen, angemessene Risiken einzugehen. 
 

• Das Kind ermutigen, etwas zu tun, was den Erwachsenen im Ablauf selbst unklar ist. 
Das Kind bei diesem Experiment  begleiten. 

 

• Wissen, dass Haltung und die Einstellung des Erwachsenen das Kind beeinflussen. 
 

• der Erwachsene zeigt, dass er und das Kind im Lernen Partner sind 
 

(Arnold & Whalley 1997) 

Pädagogische Strategien im Early Excellence-Ansatz



Pädagogische Strategien im 

Early Excellence-Ansatz

Der Erwachsene 

zeigt, dass er und 

das Kind im Lernen 

Partner sind

Das Kind unterstützen, 

angemessene Risiken

einzugehen



Der Early Excellence-Ansatz  

DVD: Pädagogische Strategien
https://www.heinzundheideduerrstiftung.de/publikationen

https://www.heinzundheideduerrstiftung.de/publikationen






Der Early Excellence-Ansatz  

Clip Mülheim a. R.

https://www.briele.de/der-positive-blick/

https://www.briele.de/der-positive-blick/


Early Excellence-Ansatz : Wirksamkeitsforschung

Forschungsergebnis:

• “Aufgrund der hohen Qualität in Orientierungs-,Struktur- und 
Prozessqualität, weißt die pädagogische Arbeit nach dem EEC-
Ansatz eine Ergebnisqualität auf, die - auf der Basis unserer 
Fallarbeit - als ausgesprochen hoch einzustufen ist“

Prof. Dr. Rita Marx 

FH Potsdam

23.06.2017   



Der Early Excellence-Ansatz : Voraussetzungen

• Die eigene Bereitschaft (Freiwilligkeit)

• Bereitschaft des Trägers, und dessen Unterstützung 

• Beteiligung der MitarbeiterInnen, Klärung der Bereitschaft den Prozess zu 
beginnen 

• Paradigmenwechsel zum Positiven und Ressourcenorientierten Blick ( Kinder, 
Eltern, Familien, Team und im Sozialraum = innere Haltung )   

• “Mehr Arbeit“, ca. 3 Jahre bis zur Ernte, Lust auf Veränderung, neue Form der 
Familienarbeit,…. 



Der Early Excellence-Ansatz : Margy Whalley

„Eltern sind alle unterschiedlich und das heißt für uns, dass wir ständig auf der 

Suche sind, Mittel und Wege zu finden, um Eltern einzubeziehen.

Jedes Kind hat das Recht, dass sich seine Eltern an seiner Erziehung beteiligen, 

und die Erzieher*innen  haben die Pflicht, die Möglichkeiten zu suchen und 

die Wege zu finden, damit Eltern sich beteiligen können.“

Margy Whalley



Der Early Excellence-Ansatz  

Kontakt:

Heinz und Heide Dürr Stiftung 

c./o.Landeshauptstadt Hannover

Andreas Reith

30449 Hannover

Ihmeplatz 5

0511- 168 4 1799

0160 / 91 45 78 20

ar@duerrstiftung.eu

www.heinzundheideduerrstiftung.de

https://www.facebook.com/heinzundheideduerrstiftung/

Danke für die Aufmerksamkeit!

mailto:ar@duerrstiftung.eu
http://www.heinzundheideduerrstiftung.de/
https://www.facebook.com/heinzundheideduerrstiftung/

